
Unterfranken-Nord 2024/25
Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 Südwest (Bayerischer TTV -
Unterfranken-Nord)
Spielbericht (genehmigt)

TSV 1904 Schwebheim IV : DJK Gänheim III - 9 : 1
26.09.2024, 20:00 Uhr
 

Rang Name, Vorname

1 4.1 Stadler, Florian

2 4.2 Scheuring, Thomas

3 4.3 Grübel, Alexander

4 4.5 Dorfmeister, Werner

D1 Stadler, Florian/Dorfmeister, Werner

D2 Scheuring, Thomas/Grübel, Alexander

Rang Name, Vorname

1 3.1 Scheuring, Stefan

2 3.4 Heller, Thomas

3 3.7 Leuchs, Thomas

4 3.9 Kaiser, Otmar

D1 Scheuring, Stefan/Heller, Thomas

D2 Leuchs, Thomas/Kaiser, Otmar

TSV 1904 Schwebheim IV DJK Gänheim III 1. Satz 2. Satz 3. Satz 4. Satz 5. Satz Sätze Spiele

Stadler, Florian Scheuring, StefanD1-D1
Dorfmeister, Werner Heller, Thomas

11:5 11:5 11:7 3:0 1:0

Scheuring, Thomas Leuchs, ThomasD2-D2
Grübel, Alexander Kaiser, Otmar

11:5 11:9 11:5 3:0 1:0

1-2 Stadler, Florian Heller, Thomas 11:3 11:7 11:6 3:0 1:0

2-1 Scheuring, Thomas Scheuring, Stefan 11:13 9:11 11:6 7:11 1:3 0:1

3-4 Grübel, Alexander Kaiser, Otmar 11:5 11:5 11:3 3:0 1:0

4-3 Dorfmeister, Werner Leuchs, Thomas 13:11 5:11 11:8 11:9 3:1 1:0

1-1 Stadler, Florian Scheuring, Stefan 11:8 11:5 7:11 11:5 3:1 1:0

2-2 Scheuring, Thomas Heller, Thomas 11:6 9:11 11:6 11:3 3:1 1:0

3-3 Grübel, Alexander Leuchs, Thomas 3:11 8:11 11:3 11:7 11:7 3:2 1:0

4-4 Dorfmeister, Werner Kaiser, Otmar 11:0 11:4 11:8 3:0 1:0

Bälle: 369:251 28:8 9:1

Spielbeginn: 20:00 Uhr - Spielende: 22:00
Zuschaueranzahl: keine Angabe

Bemerkungen:

Letzte Änderung Verein: 26.09.24 21:58
Letzte Änderung Admin: -
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Drei Tage nach der desolaten Saisoneröffnung in Röthlein wiederholte sich drei Kilometer weiter östlich das 1:9-Desaster in 
Schwebheim. Am Donnerstag, 26. September, erreichte die 3. Herrenmannschaft wiederum nur den Trostpunkt. Der kam von Stefan 
Scheuring, der das Duell der Scheurings gegen Thomas aus Schwebheim in vier Sätzen für sich entschied. Im Duell der Einser kam 
er gegen Florian Stadler nicht an. Dessen Aufschläge blieben ihm bis zum Schluss ein Rätsel und hatten Rückschläge zur Folge, die 
seinem Gegner entweder den direkten Punkt oder die Gelegenheit zur Vollstreckung brachten. Gänheims deutliche Unterlegenheit 
spielgelte sich nicht nur im Spielergebnis, sondern noch eindrücklicher im Satzverhältnis. Die Hälfte der zehn Spiele gewannen die 
Gastgeber in drei Sätzen, drei Spiele in vier Sätzen und nur in einem Spiel mussten sie in den entscheidenden fünften Satz. Im Duell 
der Dreier brachte Thomas Leuchs Alexander Grübel in arge Bedrängnis und führte mit zwei Sätzen. Für einen zweiten Siegpunkt 
reichte es aber nicht. Der Gegner stellte sich auf die Spielweise ein und wandelte die drohende Niederlage in unerbittlicher 
Konsequenz zum Sieg. Dennoch konnte der Ettlebener in Gänheimer Diensten angesichts seiner körperlichen Verfassung und seiner 
Trainingssituation mit der Leistung zufrieden sein. Dasgleiche gilt im Grunde auch für Thomas Heller auf Position zwei und Otmar 
Kaiser auf Position vier, die in beiden Einzeln nichts ausrichten konnten. Die zweifache Klatsche innerhalb einer Woche tut der 
Stimmung der Mannschaft keinen Abbruch. Denn die Ursachen liegen auf der Hand und die Protagonisten entfalteten in beiden 
Spielen - von einzelnen Ausnahmen abgesehen - ihre spielerischen Möglichkeiten. Und diese werden in der Bezirksklasse B 
zumindest für einen mittleren Tabellenplatz ausreichen.


